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54. Geschäftsjahr

 Gas-Union GmbH im Überblick (Stand 31.12.2015) 2014 2015

 Gasabgabe   Mrd. kWh  109 130

 Umsatzerlöse   Mio. EUR  2.858 3.160

 Jahresüberschuss   Mio. EUR  89 0,3

 Eigenkapital   Mio. EUR  215 175

 Bilanzsumme   Mio. EUR  754 661

 Leitungsnetz   km  538 543

 Mitarbeiter  Anzahl 86 89

Kennzahlen der Gas-Union GmbH

Kennzahlen
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Vorsitzender
Uwe Becker,
Stadtkämmerer,
Frankfurt am Main

Stellv. Vorsitzender
Michael Ebling,
Oberbürgermeister, 
Mainz

Stellv. Vorsitzender
Dr. Stefan Vogg,
München

Dr. Constantin Alsheimer,
Vorstandsvorsitzender,
Mainova AG,
Frankfurt am Main

Prof. Dr. Peter Birkner,
Vorstandsmitglied,
Mainova AG, 
Frankfurt am Main
(bis 30.06.2015)

Ulrich Danco,
Mitglied der Geschäftsführung,
E.ON Energie Deutschland GmbH,
München

Dr. Gerd Rappenecker,
Technisches Vorstandsmitglied,
Stadtwerke Göttingen AG, 
Göttingen

Bertram Hilgen,
Oberbürgermeister,
Kassel

Simone Fischer,
E.ON Energie  
Kundenservice GmbH, 
Landshut

Dipl.-Kfm. Andreas Helbig,
Vorsitzender des Vorstandes,
Städtische Werke AG,
Kassel

Dr. h.c. Petra Roth,
Oberbürgermeisterin a. D.,
Frankfurt am Main

Lothar Herbst,
Vorstandsmitglied,
Mainova AG,
Frankfurt am Main
(ab 01.07.2015)

Sebastian Jochem,
Mitglied der Geschäftsführung,
E.ON Energy Sales GmbH, 
Essen

Dietmar Spohn,
Sprecher der Geschäftsführung,
Stadtwerke Bochum Holding GmbH,
Bochum

Claus Kaminsky,
Oberbürgermeister,
Hanau

Julian Lipinski,
Mitglied der Geschäftsführung,
E.ON Energy Sales GmbH, 
Essen

Uwe Paulsen,
Mitglied der Stadtverordneten-
versammlung, 
Frankfurt am Main

Peter Feldmann,
Oberbürgermeister, 
Frankfurt am Main

RA Ralf Schodlok,
Vorstandsmitglied,
Kraftwerke Mainz-Wiesbaden AG,
Mainz

Dr.-Ing. Werner Sticksel,
Seligenstadt

Organe der Gesellschaft

Aufsichtsrat
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Vorsitzender
Dr. Constantin Alsheimer,
Vorstandsvorsitzender, 
Mainova AG,
Frankfurt am Main

Stellv. Vorsitzender
Dr. Stefan Vogg,
München

Norbert Breidenbach,
Vorstandsmitglied,
Mainova AG, 
Frankfurt am Main

Dietmar Bückemeyer,
Technischer Vorstand,
Stadtwerke Essen AG,
Essen

Ulrich Danco,
Mitglied der Geschäftsführung,
E.ON Energie Deutschland GmbH,
München

Dipl.-Kfm. Andreas Helbig,
Vorsitzender des Vorstandes,
Städtische Werke AG,
Kassel

Lothar Herbst,
Vorstandsmitglied,
Mainova AG,
Frankfurt am Main

Steffen Maiwald,
Geschäftsführer,
Stadtwerke Hanau GmbH,
Hanau

RA Ralf Schodlok,
Vorstandsmitglied,
Kraftwerke Mainz-Wiesbaden AG,
Mainz

Dietmar Spohn,
Sprecher der Geschäftsführung,
Stadtwerke Bochum Holding GmbH,
Bochum

Frank Wiegelmann,
Kaufmännischer Vorstand,
Stadtwerke Göttingen AG,
Göttingen

Dr.-Ing. Werner Sticksel,
Seligenstadt

Koordinierungsausschuss

Geschäftsführung
Dr. Oliver Malerius,
Bad Camberg
(ab 01.09.2015)

Dr. Jens Nixdorf,
Frankfurt am Main

Dipl.-Ing. Hugo Wiemer,
Heusenstamm
(bis 31.08.2015)
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Das Unternehmen
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„Gas-Union kann für das Geschäftsjahr 2015 ein ausgeglichenes Ergebnis ausweisen, obwohl die Marktlage sehr angespannt war.“
Dr. Jens Nixdorf und Dr. Oliver Malerius, Geschäftsführung der Gas-Union
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An unsere Kunden  
und Gesellschafter

Editorial

„Nichts ist so beständig wie der Wandel“ (Heraklit von  
Ephesus). Und einige Veränderungen gab es auch bei  
Gas-Union. Ab 1. September 2015 hat Dr. Oliver Malerius 
die Geschäftsführung von Hugo Wiemer, der mehr als  
17 Jahre lang die Entwicklung der Gas-Union maß-
geblich prägte, übernommen. Dr. Jens Nixdorf, der seit 
2014 in der Geschäftsführung der Gas-Union ist, und  
Dr. Oliver Malerius werden das Unternehmen weiter 
auf Erfolgskurs halten. 

Das Kalenderjahr 2015 brachte für die Energiebranche 
insgesamt große Herausforderungen mit sich. Wir 
erlebten ungewöhnliche Witterungsverhältnisse mit  
Schnee im Oktober und milden Temperaturen im  
November und Dezember. An den Märkten erschwerten  
die stetig fallenden Preise und das Überangebot an 
Erdgas den Verkauf und Handel. Diese Entwicklung 
beschränkt den wirtschaftlichen Einsatz von Speicher-
kapazität deutlich.

Gas-Union ist es dennoch gelungen, ein ausgeglichenes 
Ergebnis auszuweisen. Über verstärkte Aktivitäten im  
Verkauf und Handel konnte die allokierte Menge im  
Geschäftsjahr 2015 erneut gesteigert werden. 

Besonders im klassischen Geschäft, dem Verkauf 
an Stadtwerke und Weiterverteiler, konnten gute 
Zuwächse erreicht werden.

Das Image und der Bekanntheitsgrad von Gas-Union  
sind gut. Dies ergab eine Befragung von Industrie-
betrieben und Stadtwerken. Eine schöne Bestätigung 
unserer Arbeit, bei der wir den Kunden klar in den 
Mittelpunkt stellen. Der Ideenreichtum sowie ein uner-
müdliches Engagement unserer Mitarbeiter schaffen 
erfolgreiche Produkte und Dienstleistungen, die echten 
Mehrwert bringen. Einige davon stellen wir in diesem 
Geschäftsbericht vor.

Die Geschäftsführung dankt allen Kunden, Gesell-
schaftern und Mitarbeitern von Herzen für die 
engagierte Zusammenarbeit. Gemeinsam sorgen 
wir dafür, dass Gas-Union und ihre Partner alle 
bestehenden und künftigen Herausforderungen lösen 
und neue Chancen gewinnbringend nutzen können.

Dr. Jens Nixdorf     Dr. Oliver Malerius
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   Ideen und Energie mit Erdgas für ganz Deutschland. Von Gas-Union.
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Das Unternehmen

   Ideen und Energie mit Erdgas für ganz Deutschland. Von Gas-Union.

Gas-Union. 
Zuverlässig und innovativ.

Gas-Union
Wir liefern Energie und zukunftsweisende Erdgas-
ideen und bewegen uns mittelständisch aufgestellt in 
der gesamten Wertschöpfungskette rund um unser 
Produkt Erdgas. Upstream, Transport, Speicherung, 
Verkauf und Handel sowie die direkte Versorgung 
von Industrie bis hin zu den Endkunden – all diese 
Aufgaben erfüllen wir über unterschiedliche Orga-
nisationen und doch aus einer Hand. Verkauf, 
Handel und Dienstleistungssektor sind unmittelbar 
bei der Gas-Union GmbH verortet. Im Transport-, 
Speicher-, Upstream- und Endkundengeschäft ist 
unser Unternehmen über Tochtergesellschaften und 
Beteiligungen involviert.

Mehr Wandel. Mehr Antriebskraft.
Wir verstehen den Erdgasmarkt als komplexen und 
dynamischen Prozess, aus dem wir zusätzliche Antriebs-
kraft generieren und den wir mit unserer Arbeit rich-
tungs weisend beeinflussen können. Für das gesamte 
Gas-Union-Team gilt es, immer auf dem aktuellsten 
Stand zu sein. Wir müssen Veränderungen und Trends 
frühzeitig erkennen, Chancen analysieren und Mittel 
entwickeln, sie zu heben. So entstehen Produkte und 
Services für unsere Geschäftspartner, die Bausteine einer 
erfolgreichen Marktteilnahme sind und echten Mehrwert 
im Tagesgeschäft schaffen. Unsere Geschäftspartner, 
Industriebetriebe und Energieversorger, bleiben mit  
Gas-Union sicher auf Erfolgskurs.
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Das Unternehmen

   

Unsere Angebote.
Individuell und vorausschauend.

Mit über 50-jähriger Markterfahrung entwickeln 
wir Erfolg  versprechende Lieferprodukte sowie 
maßgeschneiderte und optimierte Beschaffungs-
konzepte. Dank unserer neuen Premiumprodukte – 
wie der fonds gebundenen Voll versorgung – können 
unsere Geschäfts partner zusätzlich profitieren. Unser 
richtungsweisender Service erleichtert Stadtwerken 
und Industrieabnehmern das Erdgasgeschäft.

Die Gas-Union-Verkaufstools ermöglichen die einfache, 
übersichtliche und transparente Beschaffung von 
Standardprodukten, Fahrplänen und Back-to-back-
Lieferungen. Unsere qualifizierte Beratung und 

individuellen Konzepte für den Erdgaseinkauf reagieren 
flexibel auf den wechselnden Bedarf und machen das 
Geschäft unserer Kunden kontinuierlich effizienter. 

Unser neuestes Produkt ist die Übernahme der 
REMIT-Meldepflichten für Geschäftspartner. Wir 
konnten rechtzeitig vor dem gesetzlich festgelegten 
Starttermin die Meldung als Dienstleistung für unsere 
Geschäftspartner anbieten. Gas-Union sorgt voraus-
schauend und verlässlich dafür, dass unsere Markt-
partner auch zukünftig im dynamischen Energiemarkt 
erfolgreich sind.
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   Gas-Union – nah am Kunden und mit bestem Service – wie hier auf der E-world in Essen.
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   Erdgas – Energie, Wärme und Lebensqualität.
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Der Erdgasmarkt. 
Überfluss und Preisverfall.

2015 war der Erdgasmarkt durch ein Überangebot 
geprägt. Es drang deutlich mehr Erdgas nach Europa 
und Deutschland, als benötigt wurde. Die Folge waren 
kontinuierlich sinkende Preise auf den Handelsmärkten. 
Zum Ende des Jahres verstärkten milde Temperaturen 
in den Monaten November und Dezember diesen Trend 
zusätzlich. Für Verkauf und Handel entwickelte sich 
in der zweiten Jahreshälfte eine schwierige Situation, 
weil der tatsächliche Erdgasverbrauch sich vollkommen 
anders darstellte als die geplanten Absatzmengen.

Trotz dieser Bedingungen gelang Gas-Union eine 
Steigerung des Erdgasabsatzes um rund 7 % gegenüber 
2014. Den größten Zuwachs erzielte der Stadtwerke-
bereich über neu gewonnene Kunden. Der Industrie-
bereich hingegen war rückläufig. Auch die allokierten 
Mengen an Handelspartner konnten im Vergleich zum 
Vorjahr weiter gesteigert werden. Insgesamt verzeichnete 
das Handelsgeschäft einen Zuwachs von rund 32 %.

Geschäftsentwicklung

   Erdgas – Energie, Wärme und Lebensqualität.
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Einkauf

Einkauf.
Variabel und leistungsfähig.

Im Jahr 2015 bezog Gas-Union Erdgas in allen 
deutschen Marktgebieten. Bewährte Basis  
unserer Beschaffung ist eine wohlbedachte und  
breite Auswahl inländischer und ausländischer 
Lieferanten und Bezugsverträge, die in ihrer  
Laufzeit, der gaswirtschaftlichen Ausstattung und  
der Preisgestaltung variieren. 

Dank dieser Kombination können wir auf ein 
ausgewogenes und vor allem leistungsfähiges 
Gesamtportfolio vertrauen, das unser Vertrieb  
bei der Gestaltung attraktiver und zuverlässiger 
Produkte optimal nutzen kann. Eine komplexe  
Aufgabe in einem weiterhin äußerst anspruchs-
vollen Marktumfeld.
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„Dank unseres leistungsfähigen Gesamtportfolios können wir unseren Kunden attraktive und zuverlässige Produkte bieten.“
Uwe Schweickert, Prokurist, Leiter Verkauf (rechts)
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   iGas – die Handelsplattform mit aktuellen Marktpreisen im Zwei-Minuten-Takt.
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Verkauf

   iGas – die Handelsplattform mit aktuellen Marktpreisen im Zwei-Minuten-Takt.

Unsere Produkte. 
Transparent und fair.

Kaufen und verkaufen per Mausklick
Mit neuen, webbasierten Produkten bieten wir unseren 
Partnern mehr Markttransparenz. Das Live-Pricing-
Tool und unsere Handelsplattform iGas ermöglichen 
den direkten Zugang zu aktuellen Marktpreisen und  
den einfachen Kauf von Fahrplänen und Bändern per 
Mausklick zur Befüllung des Portfolios. Zusätzlich 
können unsere Geschäftspartner über iGas auch eigene 
Gas mengen zum Verkauf anbieten. Das alles sehr 
anwenderfreundlich und zu einem festen monatlichen 
Dienstleistungsentgelt. Für Standardprodukte ist eine 
Vermarktung über das Internet ein guter Weg, da hier 
bei den Käufern kaum Beratungsbedarf besteht. So 
können Kostenvorteile gehoben werden, die wir gerne 
an unsere Partner weitergeben.

Vollversorgung. Neu gedacht.
Wir verstehen Produktentwicklung als dynamischen 
Prozess, der aus Veränderungen im Markt Chancen  
generiert. So schafft unser Verkaufsteam gewinn­
bringende Möglichkeiten für unsere Partner. Wie  
die fondsgebundene Vollversorgung: Hier nutzen  
wir in Absprache mit unseren Geschäftspartnern  
die eingekauften Erdgasmengen, um bis zum Ende  
des Erfüllungszeitraums durch eine geschickte  
Bewirt schaftung Preisvorteile zu erzielen. Für den 
Geschäftspartner entsteht dadurch kein Mehraufwand, 
die Bewirtschaftung wird vollständig von Gas­Union 
übernommen. Dabei liegen die Risiken komplett bei 
uns, an unsere Partner leiten wir ausschließlich die 
Gewinnanteile weiter. 
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Verkauf

Erdgasverkauf.
Schnell und punktgenau.

   

GU-Expressangebot. Einfach und verlässlich.
Ein dynamischer Markt bedarf schneller Reaktionen. 
Für alle, die ein schnelles Angebot für Back-to-back-
Belieferungen benötigen, haben wir das GU-Express-
angebot entwickelt. Das Handling ist einfach. In das 
standardisierte Web-Formular werden die gewünschten 
Rahmendaten eingetragen und der Lastgang des 
Kunden hochgeladen. Auf Basis der Kundendaten und 
aktueller Marktdaten erhält der Geschäftspartner 
unverzüglich ein Angebot zur Back-to-back-Belieferung.  

Erdgasbeschaffung. Analysieren und auswählen.
Die Optimierung des Erdgasbezugs beginnt weit vor 
den Preisverhandlungen. Deshalb sind individuell 
abgestimmte Liefer- und Preisprodukte von zentraler 
Bedeutung. Gas-Union hilft bei der exakten Bedarfs-
analyse, erkennt und bespricht Risiken und ermittelt 
zusammen mit dem Geschäftspartner das erforderliche 
Maß an Flexibilität. Mit diesen Informationen wird 
ein passendes Liefer produkt gesucht und ein Erfolg 
versprechendes Beschaffungskonzept erstellt. Das  
Ergebnis ist ein individueller, optimal auf den 
ermittelten Bedarf abgestimmter Liefervertrag.
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   Angebot für Back-to-back-Belieferungen in nur wenigen Minuten, dank des webbasierten Angebotsservices von Gas-Union.
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„Die Interessen unserer Kunden sind für uns die treibende Kraft, um immer neue Produkte zu entwickeln.  
Produkte, die den Veränderungen eines sich stetig wandelnden Marktes gerecht werden.“
Constantin von Groote (links) und Tobias Messer, Leiter Gas-Union Services  
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Services

Services. 
Partnerschaftlich und kompetent.

   

„Die Interessen unserer Kunden sind für uns die treibende Kraft, um immer neue Produkte zu entwickeln.  
Produkte, die den Veränderungen eines sich stetig wandelnden Marktes gerecht werden.“
Constantin von Groote (links) und Tobias Messer, Leiter Gas-Union Services  

Wir bieten handelsnahe Dienstleistungen, darunter 
drei maßgeschneiderte Businesslösungen mit gestaf-
feltem Leistungsumfang: Businesslösung Pool, 
Businesslösung Pool-Services und Businesslösung 
Pool-Portfolio.

Neben diesen drei Businesslösungen haben unsere 
Kunden zudem die Möglichkeit, einzelne Leistungs-
module des Produktportfolios zu wählen – etwa 
die Abwicklung der Regelenergie, die telefonische 
Portfolio beratung, die Prognosebewertung oder 
den Spotmarktzugang. 

Die Businesslösung Pool ermöglicht unseren Kunden, 
die Kosten für Ausgleichsenergie und Strukturierungs-
beiträge deutlich zu senken. Durch die Änderungen 
mit GABi Gas 2.0 ist das ein wesentlicher Bestandteil 
strukturierter Beschaffung. Gas-Union Services bündelt  
Portfolios verschiedener Unternehmen zu einem der  

größten Pools Deutschlands und schafft so einen Port-
fo lioeffekt, der ex post genutzt wird, um die Ausgleichs-
energiekosten aller Partner fair und transparent zu 
minimieren. Das gilt auch für die ab 1. Oktober 2016 
geltenden Within Day Obligations (WDO). 

Die Businesslösung Pool-Services ergänzt den Pool 
um die Abwicklungsdienstleistungen eines eigenen 
Bilanzkreises. Dazu gehören Prognose, Spotmarkt-
zugang und Bilanzkreismanagement. Dieser Service  
kann auch als reine 24/7-Dienstleistung zur Abwick-
lung außerhalb der Dienstzeiten gebucht werden. 
In diesem Paket sind ebenfalls Dienst leistungen für 
Biogas enthalten.

Die Businesslösung Pool-Portfolio umfasst zusätzlich 
ein Portfoliomanagement und bietet damit die kom plette 
Dienstleistung der Gasbeschaffung und -abwicklung. 
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Onlineservices.
Transparent und intuitiv.

Services

   

Die kontinuierliche Weiterentwicklung unserer Dienst-
leistungen gemeinsam mit unseren Kunden zählt zu den 
wesentlichen Merkmalen unseres Services. Industrie-
unternehmen und Weiterverteiler können unseren 
Online service kostenlos und unverbindlich testen – etwa 
mit der transparenten Einsicht einer Poolabrechnung 
im Partnerportal oder einer ausgedehnten Testphase, in 
der sie die intuitive Nutzerführung und die attrak tiven 
Onlinepreise unserer Click & Trade-Systeme kennen-
lernen. Ab dem 3. Quartal 2016 wird unser Online-
angebot zudem um die Möglichkeit des Abschlusses 
einer Residual- und Vollversorgung erweitert. 

Unser Leistungsmodul REMIT-Reporting (Regulation on 
Wholesale Energy Market Integrity and Transparency) 
ist eine einfache Möglichkeit für Kunden, notwendige 
regula torische Meldungen als Spiegelmeldung durch-
zuführen – das spart Zeit und IT-Kosten. Außerdem 
plant Gas-Union für 2016 ein neues Leistungs modul 
Bilanzkreismanagement-Bereitschaft 24/7 – PEGAS zur 
modular buchbaren Abwicklung eines 24/7-Services 
an der PEGAS-Börse. So können unsere Partner auch 
außerhalb der Geschäftszeiten Regelenergieprodukte 
an der Börse handeln.

Servicequalität. Verlässlich und zertifiziert.
Als DIN ISO 9001-zertifizierter Dienstleister legt  
Gas-Union Services gesteigerten Wert auf präzise 
und sichere Arbeits prozesse. Unser kontinuierliches 
Qualitäts manage men tsystem garantiert die Einhal tung 
recht licher und kundenspezifischer Anforderungen. Die 
jährliche Zertifizierung nach DIN EN ISO 9001:2008 hat 
Gas-Union Services auch 2015 erfolgreich abgeschlossen.

Zusätzlich wurde Gas-Union Services erneut die 
Zertifizierung als Biogashändler (CMS Standard 91: 
Handel Green Methane) bestätigt. Somit können 
wir Biogasgeschäfte abwickeln und entsprechende 
Zertifikate erstellen. Gas-Union Services ist in das 
Biogasregister der Deutschen Energieagentur (DENA) 
eingetragen.
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   Businesslösung Pool-Portfolio – unsere Premiumlösung für Stadtwerke und Industrie.
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Dank eines eigenen Netzes und unserer Erdgasspeicher gewährleistet Gas-Union auch in Zukunft  
eine bedarfsgerechte und sichere Energieversorgung.
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Anlagentechnik.
Modern und sicher.

Mit 543 Kilometer Hochdruck-Transportnetz stellt 
Gas-Union eine Verbindung zwischen Süd- und Nord-
deutschland her. Das Netz verläuft von Franken thal 
in der Pfalz über Frankfurt und Fulda bis nach Kassel, 
Göttingen und Thüringen. Lokale Verteilnetze sowie 
der Erdgasspeicher der Gas-Union in Reckrod werden 
über die Gas-Union-Rohrleitungen an das europäische 
Verbundsystem für Erdgas gebunden. 

In das Hochdrucknetz sind 15 Gas-Druckregel- und 
-Messanlagen integriert. Sie steuern und messen die 
Übernahme des Erdgases aus vorgelagerten Netzen 
sowie dessen Übergabe in nachgelagerte Netze. Für die 
Übertragung aller gaswirtschaftlich relevanten Daten 

sorgen Fernmelde- und Fernwirkanlagen sowie ein 
eigenes Betriebsfunksystem.

Das Erdgastransportsystem wird seit zehn Jahren 
an die Gas-Union Transport GmbH & Co. KG (GUT) 
zur eigenverantwortlichen Nutzung verpachtet. Im 
Geschäfts jahr 2015 wurden zahlreiche Instandhaltungs- 
und Ersatzinvestitionsprojekte realisiert. Mit der Wahr-
nehmung der technischen Aufgaben wurden auch 
im Geschäftsjahr 2015 externe Dienstleister betraut. 
Das Technische Sicherheitsmanagement (TSM) der 
Gas-Union ist – bezogen auf das Netz der Gas-Union 
Transport GmbH & Co. KG, Netzbereich Gas-Union – 
durch den DVGW zertifiziert.

Technik

  

Dank eines eigenen Netzes und unserer Erdgasspeicher gewährleistet Gas-Union auch in Zukunft  
eine bedarfsgerechte und sichere Energieversorgung.
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Erdgasexploration.
Zukunftsorientiert und effizient.

Technik

   

Exploration
Seit 2007 engagieren wir uns auch in der Erkundung 
und Förderung von Erdgas – bisher über Anteile an 
mehreren Lizenzen in der Nordsee – sowie als Partner 
namhafter Explorations- und Produktionsunternehmen.

Seit Ende der 1960er-Jahre wird in der Nordsee Gas 
gefördert. Die Arbeitsschutz- und Umweltschutz-
standards gehören weltweit zu den höchsten in diesem 
Geschäftsfeld. Die Erdgasförderung in der Nordsee ist 
ein wichtiger Beitrag für die Versorgungssicherheit und 
die Diversifikation der Bezugsquellen in Deutschland 

und Europa. Unsere Projekte liegen in der südlichen 
Nordsee bei Wassertiefen von ca. 30 m und erreichen 
Bohrlochlängen von bis zu 7.000 m. 

Mit Aufnahme der Produktion in 2011 hat Gas-Union 
die Wertschöpfungskette des Unternehmens erweitert 
und das Portfolio weiter diversifiziert. In den letzten 
zehn Jahren haben wir Erfahrungen im Explorations- 
und Produktionsgeschäft gesammelt und Know-how 
zur Beurteilung neuer Projekte aufgebaut. Auf dieser 
Basis werden wir auch in Zukunft die Erweiterung 
unseres Engagements prüfen.
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„Vorausschauende Planung ist der Schlüssel zu einer perfekt funktionierenden und zuverlässigen Technik.“ 
Carsten Klünker (links) und Dr. Rainer Vogt, Prokurist, Leiter Technik  
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   Jede Kaverne des Erdgasspeichers in Reckrod hat in etwa die Größe des Frankfurter Messeturms.

Kaverne 1 Kaverne 2 Kaverne 3
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Erdgasspeicher.
Dynamisch und unabhängig.

   Jede Kaverne des Erdgasspeichers in Reckrod hat in etwa die Größe des Frankfurter Messeturms.

Speicher Reckrod. Flexibel und leistungsfähig.
Gas-Union ist Eigentümer des Erdgaskavernenspeichers 
Reckrod, der einer der modernsten Anlagen Deutsch-
lands ist. Der Speicher wurde im Jahr 2000 mit zwei 
Kavernen in Betrieb genommen. Im Jahr 2006 wurde 
die Speicherkapazität weiter ausgebaut und eine dritte 
Kaverne integriert. Jede Kaverne liegt bis zu 1.100 Meter 
unter der Erdoberfläche. Die Dimension der Hohlräume 
ist so groß, dass der Frankfurter Messeturm dort hinein-
passen würde. 

In den oberirdischen Anlagen wird das Erdgas vor-
gewärmt, getrocknet und ein- und ausgespeichert. Im 
Geschäftsjahr 2015 wurden zusätzliche Maßnahmen 
zur Instandhaltung und Modernisierung des Speichers 
Reckrod realisiert.

Speicherbeteiligungen. Strategisch und diversifiziert.
Seit 2010 ist Gas-Union Anteilseigener am Trianel-Gas-
speicher in Epe (TGE), seit 2013 an der Kommunalen 
Gasspeichergesellschaft Epe (KGE). Im Jahr 2011 haben 
wir unser Speicherportfolio durch den Anteilserwerb an 
einem Erdgasspeicher mit 15 Kavernen im ostfriesischen 
Etzel vergrößert, die seit 2014 in Betrieb sind.

Gas-Union Storage. Selbstständig und effizient.
Der Speicher Reckrod sowie die Anteile der Gas-Union  
am Speicher Etzel sind seit dem 1. Januar 2014 an  
die Gas-Union Storage GmbH (GUS) verpachtet, die 
neben dem energiewirtschaftlichen Betrieb auch für  
die Vermarktung der Speicher zuständig ist. 

Speicher
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Mitarbeiter.
Professionell und engagiert.

   

Als modernes Unternehmen mit dem Auftrag zuver­
lässiger Erdgasbeschaffung für Energieversorger 
und Industriebetriebe stehen für Gas­Union maß­
geschneiderte, kundenorientierte Lösungen an erster  
Stelle. Unsere engagierten und erfahrenen Mitarbeite­
rinnen und Mitarbeiter gewährleisten den wirt­
schaftlichen Erfolg für Gas­Union und ihre Partner.

Ende 2015 zählte das Gas­Union­Team insgesamt 
89 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. Dank dieser 
schlanken Struktur kann die Gesellschaft schnell  
und flexibel am Markt agieren. 

Arbeitsplätze. Attraktiv und sicher.
Für unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter bieten 
wir individuell angepasste Sozialleistungen wie die 
betriebliche Altersvorsorge. Wir legen hohen Wert 
auf die Arbeitssicherheit. Mit Erfolg: Wie bereits im 
Vorjahr ereignete sich auch in 2015 kein Arbeits­
unfall in unserem Unternehmen. 

Personal

Weiterbildung. Individuell und ausgezeichnet.
Mit umfassenden Fortbildungsangeboten und heraus­
fordernden Aufgaben bietet Gas­Union ihren Mit­
arbeite rinnen und Mitarbeitern permanent Anreize, 
sich fachlich und persönlich weiterzuentwickeln. Nicht 
umsonst zählen wir zu den besten Arbeitgebern im 
Mittelstand und wurden 2015 erneut durch das Institut 
für Führung und Personalmanagement der Universität 
St. Gallen mit dem TOP JOB Award ausgezeichnet.

Betriebsklima. Partnerschaftlich 
und verantwortungsvoll.
Herausforderungen und Verantwortung nehmen 
wir bei Gas­Union mit Kreativität, Engagement und 
gegenseitiger Unterstützung an. Darauf sind wir stolz. 
Die Geschäftsführung der Gas­Union bedankt sich 
herzlich bei allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
sowie bei den Mitgliedern des Betriebsrats für die 
konstruktive und vertrauensvolle Zusammenarbeit. 
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   2015 wurde Gas-Union erneut mit dem TOP JOB Award ausgezeichnet.
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Das Gas-Union Marketing-Team im Kundenkontakt auf der E-world in Essen.
Santina Teofanova und Michael Gülden, Leiter Gas-Union Marketing  (rechts)
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Marketing

Die Marke Gas-Union
Gas­Union ist im deutschen Energiemarkt gut 
bekannt. Eine Studie vom Herbst 2015 weist einen 
Bekanntheitsgrad bei den Stadtwerken von nahezu 
90 % aus. Ebenfalls erfreulich: die positive Besetzung 
der Marke durch die Befragten. Die Teil nehmer der 
Studie verbinden Gas­Union mit den Eigenschaften 
innovativ, partnerschaftlich und vertrauensvoll. 
Eine gute Bestätigung für unsere konsequente 
Markenarbeit.

Der Verkauf. Unser Herzstück.
Gute Produkte und Dienstleistungen allein nutzen 
nichts, wenn sie bei unseren potenziellen Kunden 
nicht bekannt und somit kein Teil ihres Entscheidungs­
prozesses sind. Um unsere Produkte nach vorne und 
direkt an die entscheidenden Schlüsselpositionen zu 
bringen, beschreiten wir im Marketing klassische, 
aber auch ganz neue Wege, immer mit dem Blick 
auf Aufwand und Kosten und eine systematische 
Erfolgskontrolle.

Erdgas. Fit für die Zukunft.
Rund die Hälfte aller Wohnungen in Deutschland 
nutzt Erdgas zur Erzeugung von Wärme. Bei der 
Aus stattung von Neubauwohnungen ist Erdgas mit 
gleichen Anteilen vertreten. Immer mehr Bauherren 

   

Das Gas-Union Marketing-Team im Kundenkontakt auf der E-world in Essen.
Santina Teofanova und Michael Gülden, Leiter Gas-Union Marketing  (rechts)

Marketing.
Erfolgreich und kreativ.

zählen auf das Zusammenspiel regenerativer Energien 
und intelligenter Erdgasanwendungstechnik. Im Haus­
haltsbereich sind das die Gaswärmepumpe oder eine 
stromerzeugende Heizung (Mikro­KWK) sowie die 
Kombination aus Erdgasheizung und Solarmodulen. 
In den letzten Jahren hat die Gasbranche viel in For­
schung und Entwicklung klimafreundlicher und effi­
zienter Anwendungstechniken investiert. Gas­Union 
engagiert sich hier in hohem Maße und ist gemein­
sam mit anderen Erdgaslieferanten in der Initiative 
Zukunft ERDGAS e. V. aktiv. Die Organisation kümmert 
sich bundesweit um die Öffentlichkeitsarbeit und 
liefert Bauherren Informationen über neue Erdgas­
anwendungs techniken. Im Vordergrund steht dabei  
der Gedanke, die Energiewende so sozialverträglich 
und effizient wie möglich zu gestalten.

Kraftstoff Erdgas. CO
2-arm und rußfrei.

Seit der Einführung von Erdgas als Kraftstoff engagiert 
sich Gas­Union überregional und regional für den 
weiteren Ausbau dieser Kraftstoffalternative. Ende 2015 
haben wir unser Ziel von 100.000 Erdgasfahrzeugen 
nahezu erreicht. Mit Erdgas kann inbesondere in den 
Städten die Luftqualität deutlich verbessert werden. 
Zum Beispiel durch den Einsatz von Erdgasbussen im 
öffentlichen Nahverkehr. In Italien und Spanien ist das 
schon lange etabliert. 
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Klimaschutz. 
Nachhaltig und effizient.

Energiewende
Nachhaltigkeit und Erdgas sind eng verbunden. Die 
positiven Produkteigenschaften des Gases haben die 
Energieerzeugung und -nutzung umweltschonender 
gestaltet, und in vielen Bereichen hat Erdgas stark 
kohlenstoffhaltige Brennstoffe ersetzt – mit guten 
Auswirkungen auf die CO

2-Emissionen. Gleichzeitig 
werden Erdgasanwendungstechniken immer effizienter.

Eine saubere Zukunft
Gas-Union hilft mit bei der Markteinführung klima-
schonender Erdgasanwendungen. Dabei investieren 
wir in zahlreiche Maßnahmen und Entwicklungen und 
sorgen gemeinsam mit dem Verein Zukunft ERDGAS e. V.  
für die Förderung dieser Anwendungstechniken über 
klassische Informationswege sowie über Web- und 
Social-Media-Anwendungen. 

Unser anwendungstechnischer Beratungsdienst steht 
auch praktisch Architekten, Planern und Handwerkern 
zur Seite und versorgt sie mit aktuellen Informationen 

Nachhaltigkeit

   

rund um die neuen Erdgasanwendungstechniken. 
Dazu zählen unter anderem gesetzliche Rahmen-
bedingungen, technische Planung, die richtige 
Dimen sionierung und der optimale Betrieb von 
strom erzeugenden Heizungen. Dieses Informations-
angebot soll die Voraussetzung für den optimalen 
Einsatz neuer Techniken schaffen, die dank hohem 
Wirkungsgrad und spürbarem Ein spar erfolg auch 
die Erdgasressourcen nachhaltig schonen.

Vorbildlich handeln
Neben zahlreichen kleinen Maßnahmen im direkten 
geschäftlichen Betrieb investiert Gas-Union in Emissions-
minderungszertifikate. So gestalten wir unsere gesamte 
Verwaltungstätigkeit CO

2-neutral. Bei der Mobilität 
setzen wir bei Dienstfahrzeugen auf Erdgas als Kraftstoff. 
Zusätzlich unterstützen wir unsere Beschäftigten bei der 
privaten Beschaffung von Erdgasfahrzeugen. Außerdem 
bieten wir unseren Mitarbeitern Jobtickets für den 
öffentlichen Nahverkehr.
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   Mit Erdgas als Kraftstoff die Energiewende beschleunigen und CO2-Emissionen  reduzieren.

Bestand an  
erdgasbetriebenen  
Kraftfahrzeugen

2006 1) 2014 1) 2015 1) 2016 1)

Pkw 30.557 79.065 81.485 80.358

Lkw 6.688 16.611 16.083 15.670

Kraftomnibusse 1.277 1.732 1.617 1.426

Sonstige 411 561 633 543

Insgesamt 38.933 97.969 99.818 97.997

1) Stand: jeweils 1. Januar
Quelle: BDEW, Gaszahlen 2016 (vorläufige Werte, Stand 10.5.2016)

Erdgasfahrzeuge.
Umweltschonend Richtung Zukunft.
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Der Energiemarkt 2015

Energiemarkt 2015.
Wankelmütig und herausfordernd.

Energieverbrauch leicht angestiegen
Im Jahr 2015 wurde in Deutschland gegenüber dem 
Vorjahr mehr Energie verbraucht. Der Erdgasabsatz 
erhöhte sich dabei um rund 5 % und liegt aktuell 
bei etwa 866 Mrd. kWh. Entscheidend dafür waren 
die Witterung und ein leichter Konjunkturanstieg 
2015. Energieeffizienzmaßnahmen und der damit 
verbundene Prozess der Energieeinsparung wurden 
durch die Bevölkerungszunahme von rund einer 
Million fast kompensiert. 

Temperaturverlauf wetterwendisch
Nachdem das Kalenderjahr 2014 das wärmste 
seit Beginn der Aufzeichnungen war, hat sich das 
Temperaturniveau 2015 geringfügig abgekühlt. 
2015 war rund 9 % kälter als das Vorjahr. Aber in 
Bezug auf die langjährige Durchschnittstemperatur 
immer noch zu warm. So ist das Jahr 2015 in 
die Gruppe der zweitwärmsten Jahre, die bisher 
aufgezeichnet wurden, einzuordnen. Die Gradtagzahl 
von 2015 liegt etwa 8 % unter dem langjährigen 
Durchschnitt. Bei der genaueren Analyse der 
Temperaturentwicklung in den einzelnen Monaten 
sind dabei eigenartige Verläufe erkennbar. Zeigte 
sich die erste Jahreshälfte durchgängig kälter als 
der vergleichbare Vorjahreszeitraum, bot das Wetter 
der zweiten Jahreshälfte einen völlig unerwarteten 

Verlauf. September und Oktober waren ungewöhnlich 
kalt, am 14. Oktober gab es Schnee in großen Teilen 
Deutschlands, die Monate November und Dezember 
zeigten sich dagegen viel zu warm.

Warmes Jahresende lässt  
Absatzerwartungen schmelzen
Temperaturbedingt ist der Erdgasverkauf in der ersten  
Jahreshälfte 2015 im Vergleich zum Vorjahr deutlich 
gestiegen, und auch die kalten Monate September und 
Oktober gaben zusätzliche Impulse. Zum Jahres -
ende erfolgte jedoch eine Trendwende: Die Absatzein-
brüche im November (-10 %) und Dezember (-20 %) 
waren so groß, dass von den Absatzzugewinnen der  
ersten Jahreshälfte nur wenig übrig blieb. Am Jahresende  
verzeichnete der Sektor Heizenergie einen Absatzzu-
wachs von lediglich rund 7 % im Vergleich zum Vorjahr.

Industrie – einzelne Branchen gut beschäftigt
Erdgas ist für die Industrie Brenn- und Rohstoff 
zugleich. 2015 gab es in einzelnen Branchen eine 
bessere Beschäftigung als im Vorjahr. Dazu gehörten 
die Kunststoffindustrie, die Produktion elektronischer 
und optischer Erzeugnisse sowie der Fahrzeugbau. 
Diese Konjunkturbelebung erzeugte bei der Verwendung 
von Erdgas im industriellen Bereich einen Mehrabsatz 
von rund 2 %.
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41,6 %
Industrie

10,1 %
Elektrizitäts-
versorgung 

30,0 %
Haushalte

Entwicklung inländischer Erdgasabsatz
Anteile 2015 in Prozent

1,6 %
Verkehr und 
Eigenverbrauch2,6 %

Wärmeversorgung

14,1 %
Gewerbe, Handel, 
Dienstleistungen

Entwicklung inländischer Erdgasabsatz  
Erdgasabsatz nach Kundengruppen in Mrd. kWh

2014: Insgesamt an Endkunden = 823,6 2015*: Insgesamt an Endkunden = 865,3

* 
Q

ue
lle

: B
D

EW
, G

as
za

hl
en

 2
01

5,
 v

or
lä

ufi
ge

 W
er

te
, S

ta
nd

 1
0.

05
.2

01
6

1)
 u

nd
 s

ta
ti

st
is

ch
e 

D
if

fe
re

nz
en

Industrie Haushalte Gewerbe,  
Handel,  

Dienstleistungen

Elektrizitäts- 
versorgung

Wärme-
versorgung

Verkehr und
Eigen- 

verbrauch1)

360,0

260,0
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87,5

22,5 13,6
0

352,6

240,3

117,0

91,1

20,1
2,5 0

Insgesamt an Endkunden: 98,4 %
Verkehr und Eigenverbrauch: 1,6 %
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Beheizungssysteme Baugenehmigung  
neue Wohnungen
in Prozent

2014: Anzahl der genehmigten neuen Wohnungen = 264.332

2015*: Anzahl der genehmigten neuen Wohnungen = 281.000

Erdgasheizung Wärmepumpe Fernwärme Heizöl Strom Holzpellets Sonstige
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Beheizungsstruktur des Wohnungsbestandes  
Heizenergie, Anteile in Prozent

20141): Anzahl der Wohnungen = 41,0 Mio. 2015*: Anzahl der Wohnungen = 41,3 Mio.

Gas Fernwärme Strom Wärmepumpen Heizöl
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Der Energiemarkt 2015

Erdgaskraftwerke weiter auf Talfahrt
Die Rahmenbedingungen für den Betrieb von 
Gaskraftwerken sind unverändert schlecht. Die 
Vorrangstellung von subventioniert regenerativ 
erzeugtem Strom und extrem niedrige Kohlepreise 
drängen Erdgas in der Stromerzeugung weiter 
zurück. Insgesamt ist die Verwendung von Erdgas 
bei der Stromerzeugung im Vergleich zu 2014 noch 
einmal um 2 % gesunken. Hoffnungsschimmer sind 
erdgasbefeuerte Kraft-Wärme-Kopplungsanlagen und 
kleinere, dezentrale Anlagen, die Strom und Wärme 
direkt am Bedarfsort erzeugen. Die Verwendung 
von Erdgas in Kraft-Wärme-Kopplungsanlagen hat 
sich im Vergleich zum Vorjahr auf gleichem Niveau 
gehalten. Dagegen ist bei Erdgaskraftwerken ohne 
Wärmeauskopplung die Verwendung von Erdgas 
noch einmal um 11 % zurückgegangen.

Erdgasheizungen bleiben beliebt
Die Erdgasheizung ist bei Bauherren und Moderni-
sierern weiterhin sehr beliebt. Rund die Hälfte aller 

Bauherren wählt bei der Heizungsanlage Erdgas. Eine 
durchaus rationale Entscheidung: Nach Berechnungen 
des ITG Institut für Technische Gebäudeausrüstung 
Dresden ist die Erdgas-Brennwertheizung in Kombi-
nation mit Solar die kosteneffizienteste Heizung. Das 
IGT gehört zu den renommiertesten Fachinstituten 
in Deutschland und forscht unter anderem in den 
Bereichen Heizungstechnik, Lüftungstechnik und 
Gebäudeautomation.

Erdgas wird auch in Zukunft Wärme zu bezahlbaren 
Preisen liefern. Der Mindeststandard nach EnEV 2016 
wird von den Erdgastechniken erfüllt, und neben  
Brennwertheizungen stehen auch moderne Anwen-
dungstechniken wie Gaswärmepumpe, strom erzeu-
gende Heizung und gasbefeuerte Brenn stoffzelle 
zur Verfügung. Aktuell werden in Deutschland rund 
20,3 Mio. Wohnungen mit Erdgas beheizt. Von den 
rund 281.000 Wohnungen, die 2015 neu gebaut 
wurden, haben rund 140.000 Wohnungen eine 
Erdgaswärmeversorgung.
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Der Energiemarkt 2015

Erdgasbezugsquellen Deutschlands
In Deutschland wurden 2015 etwa 866 Mrd. kWh Erdgas 
verbraucht und rund 7 % dieser Menge aus inländischer 
Förderung gedeckt. Damit ist der inländische Anteil 
um rund 2 % gesunken. Der geringere Eigen anteil 
von Deutschland ist durch höhere Importe aus den 
Niederlanden und Russland gedeckt worden, so dass der 
Anteil niederländischen Erdgases auf 29 % angestiegen 
ist. Russland hat seinen Lieferanteil um 2 % auf 40 % 
erhöht. Die anteiligen Erdgasmengen aus Norwegen 
betragen 21 %, die aus Großbritannien/Dänemark und 
anderen Ländern insgesamt 3 %. 

Primärenergie im Überfluss
Das Angebot von Primärenergie war 2015 mehr als 
ausreichend. Die sehr gute Angebotssituation spiegelte 
sich auch an den Handelsmärkten wider, und so war 
der Preistrend der wichtigsten Primärenergieträger 
Öl, Kohle und Erdgas im Jahresverlauf ständig fallend. 

Witterungsbedingt und durch die bessere Konjunktur 
nahm der Verbrauch an Primärenergie um rund 1,1 %  
zu. Erdgas (+5 %) und die erneuerbaren Energien 
(+9,9 %) haben dabei dieses Wachstum bedient. Bei 
den übrigen Energieträgern ging die absolute Menge 
im Vergleich zum Vorjahr leicht zurück. Der Rückgang 
beim Mineralöl lässt sich mit den hohen Heizölvorräten 
des Vorjahres erklären. Erdöl ist mit rund 33,9 %, gefolgt  
von Kohle mit 24,5 % (davon 12,7 % Braunkohle und 
11,8 % Steinkohle) und Erdgas mit 21,1 %, noch immer 
der größte Energielieferant Deutschlands.

Wird bei den Energieträgern Öl und Erdgas oftmals auf 
die hohe Importabhängigkeit hingewiesen, sei noch 
anzumerken, dass bei der Steinkohle der Importanteil 
bei 89 % liegt und in Deutschland geförderte Kohle nur 
noch einen Anteil von etwa 11 % ausmacht. Bis zum 
Jahr 2018 wird der Anteil heimischer Steinkohle mit 
dem Auslaufen der Förderung noch weiter absinken.
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Primärenergieverbrauch  
in Prozent

2014 2015

Mineralöl Erdgas Steinkohle Braunkohle Kernenergie Erneuerbare Sonstige

33,9

21,1

12,7
11,8

7,5

12,5

0,5

34,3

20,4

12,9
11,9

8,1

11,5

0,9

Erdgasbezugsquellen Deutschlands  
Anteile 2015 in Prozent

40 %
Russland

21 %
Norwegen

29 %
Niederlande

7 %
Deutschland

3 %
Dänemark, Großbritannien 
und Sonstige
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Finanzbericht
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A. Grundlagen des Unternehmens
Gas-Union mit Sitz in Frankfurt ist in allen wesent-
lichen Bereichen der Erdgasbranche tätig. Neben dem 
traditionellen Gasvertrieb handelt Gas-Union mit Erdgas. 
In der Nordsee ist Gas-Union in der Erdgas exploration 
und -produktion tätig. Darüber hinaus betreiben die 
Tochter gesellschaften Gas-Union Transport GmbH & Co. 
KG das Erdgastransport system der Gas-Union und Gas-
Union Storage GmbH die Erdgasspeicher in Reckrod und 
Etzel. Weitere Beteiligungen runden das Portfolio ab.

Gas-Union beliefert neben ihren Gesellschaftern regio-
nale und lokale Versorgungsunternehmen, Industrie-
betriebe und Kraftwerke im gesamten Bundesgebiet. 
Des Weiteren wird Erdgashandel mit nationalen und 
internationalen Handelsunternehmen betrieben. 

Gas-Union bietet ihren Kunden auf den spezifischen 
Bedarf zugeschnittene Beschaffungslösungen an. 
Dabei erarbeitet Gas-Union mit ihren Kunden indi-
vidu elle Lieferprodukte, die mithilfe einer Viel zahl 
von Preisprodukten auf die jeweiligen Kunden bedürf-
nisse abgestimmt werden können. Hierzu gehören 
insbesondere marktpreisorientierte Beschaffungs-
modelle, bei denen Gas-Union die wesentlichen gas-
wirtschaftlichen Leis tungen für die Kunden übernimmt. 

Gas-Union Services unterstützt Stadtwerke und Indus-
trie kunden mit innovativen Lösungen bei ihrem 
Bilanzkreis- und Portfoliomanagement. Dafür wurden 

maßgeschneiderte Businesslösungen mit gestaf feltem 
Leistungsumfang entwickelt. 

Die Kundenzufriedenheit ist für Gas-Union oberstes Ziel.

Der Unternehmenserfolg von Gas-Union basiert wesent -
lich auf dem Engagement und der Qualifikation der 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. Deshalb bietet Gas-
Union ihren Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern gute 
Weiterbildungsmöglichkeiten und Arbeitsbedingungen. 
Gas-Union wird deshalb auch in der Öffentlichkeit als 
attraktiver Arbeitgeber wahr genommen. So konnte 
weiteres hoch qualifiziertes Personal eingestellt werden. 

B. Wirtschaftsbericht
Aufgabe der Gas-Union ist die bedarfsgerechte, sichere 
und wirtschaftliche Versorgung ihrer Kunden mit Erdgas. 

Gas-Union nutzt zur Beschaffung ihres Erdgasbedarfes 
ein breites Portfolio verschiedener Bezugsverträge mit 
zahlreichen in- und ausländischen Lieferanten. 

Umsatzerlöse
Im Geschäftsjahr 2015 sind die Umsatzerlöse im  
Ver gleich zum Vorjahr um 302 Mio. € von 2.858 Mio. €  
auf 3.160 Mio. € gestiegen. Der gegenüber dem 
Vorjahr deutlich gesunkene Preis für Erdgas wurde 
durch die deutlich erhöhte allokierte Liefermenge 
(rd. 130 Mrd. kWh nach 109 Mrd. kWh im Vorjahr) 
überkompensiert.

Lagebericht für das  
Geschäftsjahr 2015

Lagebericht
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Umsatzerlöse 
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Vermögensstruktur
 

Kapitalstruktur
 

20152014

Kurzfristig
gebundenes 
Vermögen

Langfristig 
gebundenes
Vermögen

Flüssige Mittel
20152014

Eigenkapital

Kurzfristiges 
Fremdkapital

Langfristiges 
Fremdkapital

661661 754 754

2015 2015

 0,5 %2,6 %

73,0 %73,7 %

26,5 %23,7 %

2014 2014

 0,3 %1,3 %

71,2 %77,4 %

28,5 %21,3 %

in Mio. Euro in Mio. Euro
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Betriebsergebnis
Die Gesellschaft weist für das Geschäftsjahr 2015 ein 
ausgeglichenes Ergebnis in Höhe von 0,3 Mio. € aus 
(Vorjahr Jahresüberschuss 89 Mio. €). 

Das Jahresergebnis wurde durch eine schwierige 
Marktlage im zweiten Halbjahr 2015 mit sehr warmen 
Temperaturen und stark fallenden Erdgaspreisen 
negativ beeinflusst. Die Monate November und Dezember 
2015 waren jeweils die wärmsten Monate seit Beginn  
der Temperaturaufzeichnungen.

Zusätzlich ist der Markt für Flexibilitäten unverändert 
sehr angespannt, so dass die Speicherkapazitäten nicht 
kostendeckend eingesetzt werden konnten. Gas-Union 
beobachtet den Speichermarkt sehr genau und hat in 
2015 eine Risikovorsorge getroffen. Bei einem weiter 
andauernden schwachen Speichermarkt könnte in den 
Folgejahren weitere Risikovorsorge notwendig sein. 

Im Upstream-Geschäft konnte im Jahr 2015 ein Rekord-
fördervolumen erreicht werden, das auch die gesunkenen 
Notierungen der Erdgaspreise gegenüber dem Vor-
jahr mehr als ausgeglichen hat. Die in den Vorjahren 
getätigten Preisabsicherungsgeschäfte haben ebenfalls 
eine positive Wirkung entfaltet.

Vermögens- und Finanzlage
Die Bilanzsumme reduziert sich gegenüber dem Vor-
jahr um 93 Mio. € von 754 Mio. € auf 661 Mio. €. Der 
Anteil des langfristig gebundenen Vermögens (Anlage-
vermögen und langfristige Forderungen) beträgt 23,7 % 
(Vorjahr 21,3 %). Das Eigenkapital hat einen Anteil am 
Gesamtkapital in Höhe von 26,5 % (-40 Mio. €). 

Der Cashflow aus der laufenden Geschäftstätigkeit sank 
auf -2,9 Mio. € (Vorjahr 95,1 Mio. €). Dies resultiert im 
Wesentlichen aus dem Periodenergebnis (0,3 Mio. €, 
Vorjahr 89 Mio. €), der Abnahme der Rückstellungen 
(-34,6 Mio. €), den Abschreibungen (+14,5 Mio. €),  
dem Anstieg der kurzfristigen Vorräte (-17,4 Mio. €)  
sowie der Abnahme der stichtagsbezogenen,  
nicht der Investitions- oder Finanzierungstätigkeit 
zuzu ordnenden sonstigen Aktiva (114,5 Mio. €) und 
sons tigen Passiva (-80,3 Mio. €). 

Beteiligungen 
Gas-Union ist mit 37,78 % an der Erdgas West thüringen 
Beteiligungsgesellschaft mbH (EWT) beteiligt. Gegenüber 
dem Vorjahr konnte das Beteiligungsverhältnis an EWT 
durch den Zukauf von weiteren 3,78 % erhöht werden. 
Die EWT hält an drei Versorgungsunternehmen in 
Thüringen Beteiligungen. Der Jahresüberschuss des 
Jahres 2015 der EWT beläuft sich auf 3,7 Mio. € (Vorjahr 
4,8 Mio. €). 

Im Geschäftsbereich Telekommunikation wurde bei 
der GasLINE Telekommunikationsnetzgesellschaft 
deutscher Gasversorgungsunternehmen mbH & Co. KG, 
Straelen, an der Gas-Union mit 5 % beteiligt ist, in 2014 
ein Jahresüberschuss in Höhe von 49 Mio. € (Vorjahr 
39,5 Mio. €) erzielt.

Gas-Union ist mit 15 % an einem Gasexplorations- und 
produktionsprojekt in der britischen Nordsee beteiligt. 
Dazu wurden eine Niederlassung der Gesellschaft in 
London sowie die Gas-Union (UK) Ltd. gegründet. 

Lagebericht
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Gas-Union war im Jahr 2015 mit 12,8 % an der Syneco 
GmbH & Co. KG beteiligt. Über die Tochtergesellschaft 
Syneco Trading GmbH handelt die Syneco mit Energie 
und energienahen Produkten mit allen marktgängigen, 
physischen und finanziellen Instrumenten. Die Syneco 
GmbH & Co. KG hat für das Geschäftsjahr 2014 einen 
Jahresüberschuss von 2,2 Mio. € ausgewiesen. Gas-
Union ist zum 31.12.2015 aus dem Gesellschafterkreis 
ausgeschieden.

Gas-Union Transport GmbH & Co. KG betreibt als Netz-
betreiber das rund 543 km lange Erdgastransport-
system von Gas-Union. Das Transportnetz arbeitet mit 
einem Druck von bis zu 62 bar, die Rohrnennweiten 
des Hauptleitungssystems liegen zwischen DN 300 
und DN 500. Das Leitungsnetz der Gas-Union und die 
dazugehörigen Anlagegüter wurden der Gas-Union 
Transport GmbH & Co. KG im Rahmen von Gebrauchs- 
und Nutzungsverträgen überlassen. 

Gas-Union ist mit 10 % an der Trianel Gasspeicher Epe 
GmbH & Co. KG beteiligt. Die Trianel Gasspeicher Epe 
GmbH & Co. KG unterhält am Standort Epe in Gronau 
(Westfalen) einen aus vier Salzkavernen bestehenden 
Erdgasspeicher. Das Arbeitsgasvolumen beträgt aktuell 
210 Mio. m3. Die Trianel Gasspeicher Epe GmbH & Co. 
KG weist zum 31.12.2014 einen Jahresüberschuss  
in Höhe von 5,4 Mio. € und ein Eigenkapital in Höhe 
von 27,3 Mio. € aus.

Seit 2011 hält Gas-Union einen Anteil in Höhe von 
60 % an der WT Engineering GmbH. Unternehmens-
gegen stand sind Beratung und Dienstleistungen 
aller Art auf allen Gebieten des Ingenieurswesens, 
insbesondere auf den Gebieten Bau, Bergbau, 
Erdöl- sowie Erdgas förderung und -verarbeitung, 

Geologie, Hydrologie und Hydrogeologie mit dem 
Ziel, umwelt verträgliche Gewinnungs-, Lagerungs- und 
Verarbeitungsverfahren zu ermöglichen. Das Stamm-
kapital beträgt 25.500 €. Die WT Engineering GmbH 
weist zum 31.12.2015 einen Jahresfehlbetrag in Höhe von 
60 T€ und ein Eigenkapital in Höhe von 555 T€ aus.

Aufgrund des 3. Energiebinnenmarktpakets wurde die 
Gas-Union Storage GmbH gegründet. Mit wirt schaft-
licher Wirkung zum 1.1.2014 wurde das Speicher-
geschäft der im Eigentum der Gas-Union GmbH 
stehenden Speicher in Reckrod und Etzel auf die Gas-
Union Storage GmbH übertragen. Gas-Union Storage 
GmbH hat einen Ergebnisabführungsvertrag mit der 
Gas-Union GmbH zum 1.1.2014 abgeschlossen. Der 
abgeführte Jahresüberschuss 2015 beträgt 183 T€,  
das Eigenkapital beträgt 1 Mio. €.

Zum 1.1.2013 hat Gas-Union einen 25%igen Anteil 
an der Kommunale Gasspeichergesellschaft Epe 
GmbH & Co. KG (KGE) sowie der Komplementärin 
Kommunale Gasspeicherbeteiligungsgesellschaft Epe 
GmbH (KGBE) erworben. Die KGE wies in 2014 einen 
Jahresüberschuss in Höhe von 1,6 Mio. € aus bei 
einem Eigenkapital von 28,5 Mio. €. 

Gas-Union und Mainova AG haben die eserv GmbH &  
Co. KG und die Komplementärin eserv Verwaltungs-
gesellschaft mbH gegründet und halten jeweils eine 
50%ige Beteiligung. Die Gesellschaft unterstützt 
Stadtwerke und Industriebetriebe bei der Bewirt-
schaftung von Energieportfolien, der Abwicklung von 
Energielieferungen sowie energiewirtschaftlichen 
Prozessen. Die eserv GmbH & Co. KG erzielte in 
2014 einen Jahresüberschuss von 14 T€ bei einem 
Eigenkapital von 35 T€.

2015_5554_2015 Geschäftsbericht Gas-Union GmbH Geschäftsbericht Gas-Union GmbH

Investition und Finanzierung
Im Geschäftsjahr 2015 wurden Investitionen in 
Höhe von 16,8 Mio. € (Vorjahr 20,1 Mio. €) getätigt. 
Dabei betrugen die Investitionen in immaterielle 
Vermögensgegenstände 0,7 Mio. €, in Sachanlagen  
12,5 Mio. € und in Finanzanlagen 3,6 Mio. €.

In 2015 wurde eine weitere Bohrung im Rahmen des 
Gasexplorations- und Produktionsprojektes in der 
britischen Nordsee abgeteuft. Diese ging zum Ende des 
Jahres in Produktion.

Die Investitionen wurden aus eigenen Mitteln finan-
ziert. Die Liquidität war jederzeit gewährleistet. Um 
die geplanten Investitionen im Produktionsbereich 
weiter durchführen zu können, ist eine adäquate 
Kapitalausstattung des Unternehmens auch in Zukunft 
erforderlich.

Nicht-finanzielle Leistungsindikatoren
Die Gesellschaft schult ihre Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter regelmäßig und sichert so deren fachliche 
Expertise. Die Entlohnung der Mitarbeiter erfolgt teils 
fix und teils variabel. Die Fluktuation ist gering. Die 
Mischung aus erfahrenen und jungen Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern macht einen wesentlichen Anteil des 
geschäftlichen Erfolges des Unternehmens aus.

C. Prognose-, Chancen- und Risikobericht
Ein wichtiger Bestandteil der auf nachhaltigen Erfolg 
ausgerichteten Unternehmensführung ist das Risiko-
management, mit dem rechtliche Anforderungen 
erfüllt und Risiken frühzeitig identifiziert und effektiv 
gesteuert werden. Das Risikomanagementsystem 
der Gas-Union umfasst das unternehmensweite 
Risiko management und das Risikomanagement der 

Handelsaktivitäten als untergeordnete Funktion. 
Das Risikomanagement der Gas-Union wird kontinu-
ierlich einem Benchmarking unterzogen und weiter-
entwickelt. Die etablierten Prozesse orientieren 
sich an den von der Finanzdienstleistungsaufsicht 
(BaFin) veröffentlichten Mindestanforderungen an das 
Risikomanagement (MaRisk) in Kreditinstituten.

Das unternehmensweite Risikomanagement schließt 
alle risikorelevanten Unternehmensaktivitäten 
und -bereiche ein. Identifizierte Risiken und die zu 
deren Steuerung ergriffenen Maßnahmen werden in 
einer zentralen Datenbank erfasst und bewertet. Die 
Geschäftsführung und die Risikoverantwortlichen 
überwachen die Aktualität der erfassten Risiken 
regelmäßig.

Einen wesentlichen Teil der Risikomanagement-
aktivitäten stellen die Überwachung und Steuerung 
von Adressausfall-, Marktpreis- und Liquiditätsrisiken 
aus der Handelstätigkeit der Gas-Union dar. Die 
Bewertungs grundsätze und das Limitsystem sind im 
Risikohandbuch für den Energiehandel dokumentiert. 
Eine tägliche Überwachung und Berichterstattung 
der relevanten Risiken durch die Bestimmung der 
Aus lastung der Verfügungslimits ist etabliert. Die 
Verfügungslimits leiten sich vom definierten Risiko-
kapital und den verfügbaren Liquiditätsreserven ab. 
Die aktive Reduktion von Adressausfallrisiken erfolgt 
durch eine Forderungsausfallversicherung.

Die Bonität aller Handelspartner wird anhand externer 
und eines internen Ratings bewertet. Für jeden Handels-
partner erfolgt auf dieser Basis die Festlegung eines 
internen Kreditlimits, das dem maximal akzeptierten 
Adressausfallrisiko entspricht. 
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Zur Absicherung von Festpreisvereinbarungen und 
Preisunter- oder -obergrenzen, u. a. für geför derte 
Gasmengen, werden finanziell erfüllte Absicherungs-
geschäfte getätigt. Die Einzel geschäfte mit ihrer 
Sicherungsbeziehung und Effektivität zwischen Grund- 
und Sicherungsgeschäft sind umfassend dokumentiert. 
Die Bewertung dieser Geschäfte erfolgt regelmäßig.

Chancen und Risiken
Das Geschäftsmodell der Gas-Union wird insgesamt 
durch die Energiepreisentwicklung beeinflusst. Das 
Explorations- und Produktionsgeschäft unterliegt dabei 
im besonderen Maße der Erdgaspreisentwicklung und 
den damit verbundenen Chancen und Risiken.

Weitere Risiken werden in den realisierbaren Prämien 
für angebotene Mengenflexibilität im originären 
Vertriebsgeschäft gesehen, die durch den anhaltenden 
intensiven Wettbewerb unverändert unter Druck 
stehen. 

Die Handelsaktivitäten bergen immer Risiken, 
bieten aber auch eine Vielzahl von Chancen und 
führen zu einem verstärkten Kapitalbedarf. Mit einigen 
Handelspartnern wurden Margining-Vereinbarungen 

getroffen, die zu einem erheblichen Liquiditätsbedarf 
führen können.

Gas-Union ist an verschiedenen Gasspeichern und 
Gasspeicherprojekten beteiligt, deren Bewirtschaftung 
grundsätzlich mit Risiken verbunden ist. In den letzten 
Jahren hat sich die Bedeutung von Gasspeichern grund-
legend verändert. Neben regulatorischen Eingriffen 
des Gesetzgebers hat sich auch das allgemeine Markt-
umfeld gewandelt, was durch ein Absinken des  
Markt preises für bereitgestellte Mengenflexibilität 
zum Ausdruck kommt. 

Operative Risiken liegen im Wesentlichen in den Explo-
rations- und Produktionsbohrungen der Upstream-
Projekte. Die Menge des förderbaren Erdgases unter liegt 
geologischen und technischen Restriktionen. 

Neben den genannten und den sonstigen branchen-
üblichen unternehmerischen Risiken sind keine wirt-
schaftlichen oder rechtlichen Umstände erkennbar, 
die den Bestand des Unternehmens gefährden und die 
zukünftige Entwicklung wesentlich beeinträchtigen 
könnten.
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Chancen sieht die Gas-Union in der Weiterentwicklung 
und bundesweiten Vermarktung ihrer auf die Kunden-
bedürfnisse zugeschnittenen Liefer- und Dienst leistungs-
produkte sowie der portfolioorientierten Handelsaktivität.

Ausblick
Die im Folgenden dargestellte voraussichtliche Ent-
wicklung mit ihren wesentlichen Chancen und  
Risiken bezieht sich auf einen Prognosezeitraum  
bis einschließlich 2017.

Die Liberalisierung der Erdgasmärkte ist ein kontinu-
ierlicher Prozess. Zukünftige Vorgaben der Politik 
und der Regulierung werden Auswirkungen auf die 
wirtschaftliche Entwicklung von Gas-Union haben. 

Unsere Umsätze und operativen Ergebnisse können 
durch ungewöhnlich warme Wetterperioden während 
der Wintermonate negativ beeinflusst werden. Der 
Erdgas speichermarkt ist weiterhin sehr schwach. Gas-
Union erwartet mittel- und langfristig eine sukzessive 
Erholung des Erdgasspeichermarktes. Sollte diese 
nicht eintreffen, wird zukünftig weitere Risikovorsorge 
betrieben. 

Gas-Union erwartet für das laufende Geschäftsjahr 2016 
Umsatzerlöse und Ergebnisse in der Größenordnung 
des Vorjahres und ebenfalls für das folgende Geschäfts-
jahr ein ausgeglichenes Ergebnis. 

D. Nachtragsbericht
Wesentliche Ereignisse mit Einfluss auf die Vermögens-, 
Finanz- und Ertragslage haben sich nach dem Stichtag 
nicht ereignet.

Frankfurt am Main, im März 2016
Gas-Union GmbH

Dr. Nixdorf  Dr. Malerius



58_2015 Geschäftsbericht Gas-Union GmbH

31.12.2015  
(in Euro)

31.12.2014
(in Euro)

A. Anlagevermögen

	 I.	 Immaterielle	Vermögensgegenstände
	 	 Software	und	Rechte 1.723.407 1.630.466

	 II.	 Sachanlagen	
	 	 1.	 Grundstücke	und	Bauten
	 	 2.	 Technische	Anlagen	und	Maschinen
	 	 3.	 Andere	Anlagen,	Betriebs-	und	Geschäftsausstattung
	 	 4.	 Geleistete	Anzahlungen	und	Anlagen	im	Bau

11.469.926
94.170.719

795.725
586.865

11.790.998
95.664.387

942.600
60.980

107.023.235 108.458.965

	 III.	 Finanzanlagen
	 	 1.	 Anteile	an	verbundenen	Unternehmen
	 	 2.	 Beteiligungen
	 	 3.	 Sonstige	Ausleihungen

5.670.945
17.703.661

382.531

5.670.945
19.350.812

281.244

23.757.137 25.303.001

132.503.780 135.392.433

B. Umlaufvermögen

	 I.	 Vorräte 81.473.504 64.055.006

	 II.	 Forderungen	und	sonstige	Vermögensgegenstände
	 	 1.	 Forderungen	aus	Lieferungen	und	Leistungen
	 	 2.	 Forderungen	gegen	Gesellschafter
	 	 3.	 Forderungen	gegen	verbundene	Unternehmen
	 	 4.	 Forderungen	gegen	Unternehmen,	mit	denen	ein
	 	 	 Beteiligungsverhältnis	besteht
	 	 5.	 Sonstige	Vermögensgegenstände

297.671.906
54.070.153

2.231.356

1.622.416
73.287.469

354.110.113
80.466.691

1.155.832

4.059.955
103.886.177

428.883.300 543.678.768

	 III.	 Wertpapiere
	 	 Sonstige	Wertpapiere 51 51

	 IV.	 Kassenbestand	und	Guthaben	bei	Kreditinstituten 17.192.846 10.405.133

527.549.701 618.138.958

C. Rechnungsabgrenzungsposten 718.313 429.188

660.771.794 753.960.579

Bilanz zum 31. Dezember 2015 Aktiva

Jahresabschluss 2015 der Gas-Union GmbH
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31.12.2015
(in Euro)

31.12.2014 
(in Euro)

A. Eigenkapital

	 I.	 Gezeichnetes	Kapital 25.300.000 25.300.000

	 . /.	 Nennbetrag	eigene	Anteile 467.000 467.000

	 II.	 Kapitalrücklage 61.323.583 61.323.583

	 III.	 Gewinnrücklagen	
	 	 1.	 Satzungsmäßige	Rücklage
	 	 2.	 Andere	Gewinnrücklagen

2.530.000
86.203.383

2.530.000
70.857.141

88.733.383 73.387.141

	 IV.	 Bilanzgewinn 257.410 55.441.041

175.147.376 214.984.765

B. Rückstellungen

	 	 1.	 Rückstellungen	für	Pensionen	und	ähnliche	Verpflichtungen
	 	 2.	 Sonstige	Rückstellungen

2.939.948
45.140.534

2.322.823
80.342.721

48.080.482 82.665.544

C. Verbindlichkeiten

	 	 1.	 Verbindlichkeiten	gegenüber	Kreditinstituten
	 	 2.	 Verbindlichkeiten	aus	Lieferungen	und	Leistungen
	 	 3.	 Verbindlichkeiten	gegenüber	Gesellschaftern
	 	 4.	 Verbindlichkeiten	gegenüber	verbundenen	Unternehmen
	 	 5.	 Verbindlichkeiten	gegenüber	Unternehmen,
	 	 	 mit	denen	ein	Beteiligungsverhältnis	besteht
	 	 6.	 Sonstige	Verbindlichkeiten

61.518.783
296.307.365

21.077.000
509.689

36.757.603
18.474.041

0
285.200.940

22.246.196
1.936.638

134.144.588
10.910.759

434.644.481 454.439.121

D. Rechnungsabgrenzungsposten 2.899.455 1.871.149

660.771.794 753.960.579

Bilanz zum 31. Dezember 2015 Passiva
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2015
(in Euro)

2014
(in Euro)

1.	 Umsatzerlöse
2.	 Sonstige	betriebliche	Erträge	
	 	 davon	aus	Währungsumrechnung	33.716	EUR	(Vorjahr	39.442	EUR)

3.160.145.303
61.039.936

2.858.035.923
57.445.231

3.221.185.239 2.915.481.154

3.	 Materialaufwand
	 	 Aufwendungen	für	Roh-,	Hilfs-	und	Betriebsstoffe	und	für	bezogene	Waren
	 	 Aufwendungen	für	bezogene	Leistungen	

3.075.084.183
115.785.386

2.709.936.444
77.066.157

3.190.869.569 2.787.002.601

4.	 Personalaufwand
	 	 Löhne	und	Gehälter	
	 	 Soziale	Abgaben	und	Aufwendungen	für	Altersversorgung	und	für	Unterstützung

8.854.424
2.718.241

8.137.863
2.027.353

11.572.665 10.165.216

5.	 Abschreibungen
	 	 auf	immaterielle	Vermögensgegenstände	des	Anlagevermögens	und	Sachanlagen 14.541.957 12.438.385

6.	 Sonstige	betriebliche	Aufwendungen	
	 	 davon	aus	Währungsumrechnung	944	EUR	(Vorjahr	49.842	EUR)
7.	 Erträge	aus	Beteiligungen
8.	 Erträge	aus	Gewinnabführung	
9.	 Erträge	aus	Ausleihungen	des		Finanzanlagevermögens		
10.	Sonstige	Zinsen	und	ähnliche	Erträge		
	 	 davon	aus	Abzinsung	28.517	EUR	(Vorjahr	204.009	EUR)	
11.	 Abschreibungen	auf	Finanzanlagen	
12.	Aufwendungen	aus	Verlustübernahme	
13.	Zinsen	und	ähnliche	Aufwendungen			

10.800.515

3.904.197
183.083

8.067
1.962.807

0
0

439.234

13.067.807

8.668.916
212.114

7.582
2.667.315

27.098
1.535.742
1.182.344

14.	Ergebnis	der	gewöhnlichen	Geschäftstätigkeit -980.547 101.617.888

15.	Steuern	vom	Einkommen	und	vom	Ertrag
16.	Sonstige	Steuern	

-1.282.321
44.364

12.546.854
42.557

-1.237.957 12.589.411

17.	 Jahresüberschuss 257.410 89.028.477

18.	Vorabausschüttung 0 33.587.436

19.	Bilanzgewinn 257.410 55.441.041

Gewinn- und Verlustrechnung  
für das Geschäftsjahr 2015

Jahresabschluss 2015 der Gas-Union GmbH
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Bestätigungsvermerk des Abschlussprüfers
Der	den	gesetzlichen	Vorschriften	entsprechende	Jahres-
abschluss	ist	unter	Einbeziehung	der	Buchführung	
und	des	Lageberichts	von	Baker	Tilly	Roelfs	AG	
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft	geprüft	worden.	Der	
uneingeschränkte	Bestätigungsvermerk	wurde	am	
31.03.2016	erteilt.	Der	Jahresabschluss	für	das	zum	
31.12.2015	endende	Geschäftsjahr	der	Gas-Union	
GmbH,	Frankfurt	am	Main,	wird	im	Bundesanzeiger	
veröffentlicht	und	dem	Handelsregister	Frankfurt	am	
Main	unter	der	Nummer	72	HRB	11035	eingereicht.

Gewinnverwendungsbeschluss
Die	Gesellschafterversammlung	hat	am	08.06.2016		
beschlossen,	den	Jahresüberschuss	auf	neue		
Rechnung	vorzutragen.

Bericht des Aufsichtsrates
Die	Geschäftsführung	unterrichtete	den	Aufsichtsrat		
regelmäßig	über	die	Lage	der	Gesellschaft	und	ihre		
Entwicklung.	Alle	wesentlichen	und	grundsätzlichen	
Vorkommnisse	wurden	während	des	Geschäftsjahres	
erörtert.	Für	die	im	Gesellschaftsvertrag	vorgesehenen	
Geschäftsvorfälle	wurde	die	Zustimmung	des	Aufsichts-
rates	eingeholt.	

Der	Aufsichtsrat	hat	sich	von	der	Ordnungsmäßigkeit	
der	Geschäftsführung	überzeugt.	Baker	Tilly	Roelfs	AG		
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft	hat	den	Jahres-
abschluss	und	den	Lagebericht	entsprechend	den	
gesetzlichen	Vorschriften	und	dem	Gesellschaftsvertrag	
geprüft	und	den	uneingeschränkten	Bestätigungs-
vermerk	erteilt.	Der	Aufsichtsrat	schließt	sich	dem	
Ergebnis	der	Abschlussprüfung	an	und	erhebt	auch	
nach	dem	abschließenden	Ergebnis	seiner	eigenen	
Prüfung	keine	Einwendungen.	Er	billigt	den	Lagebericht	
und	den	Jahresabschluss,	der	damit	festgestellt	ist,	und	
schließt	sich	dem	Vorschlag	der	Geschäftsführung	für	
die	Verwendung	des	Bilanzgewinnes	an.	

Der	Geschäftsführung	und	allen	Mitarbeitern	spricht	der	
Aufsichtsrat	seinen	Dank	für	die	geleistete	Arbeit	aus.

Frankfurt	am	Main,	im	Juni	2016
Der	Aufsichtsrat

Uwe	Becker,
Stadtkämmerer,	Frankfurt	am	Main,	Vorsitzender

Anhang
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Gesellschafter/Beteiligungen

Gesellschafter
Gezeichnetes Kapital

(in Mio. EUR)

Kapitalverteilung
(in %)

Mainova AG, Frankfurt am Main 8,671 34,27

RGE Holding GmbH, Essen 5,965 23,57

Kraftwerke Mainz-Wiesbaden AG, Mainz 4,025 15,91

Städtische Werke AG, Kassel 2,323 9,18

Stadtwerke Göttingen AG, Göttingen 1,549 6,12

Stadtwerke Essen, Essen 1,150 4,55

Energie- und Wasserversorgung Mittleres Ruhrgebiet GmbH, Bochum 1,150 4,55

Gas-Union GmbH, Frankfurt am Main 0,467 1,85

Gezeichnetes Kapital 25,300 100

abzüglich eigener Anteile 0,467

Gezeichnetes Kapital – eigene Anteile 24,833

Gesellschafter

Stand: 31.12.2015

Beteiligungen
Stammkapital

(in TEUR)

Beteiligungsquote
(in %)

Gas-Union Transport Verwaltungs GmbH,
Frankfurt am Main

25 100

Gas-Union Transport GmbH & Co. KG,
Frankfurt am Main

1.000 100

Gas-Union Storage GmbH,
Frankfurt am Main 

1.000 100

Gas-Union (UK) Limited 0,3 100

WT Engineering GmbH,  
Barsinghausen

25,5 60

eserv Verwaltungsgesellschaft mbH,
Frankfurt am Main

25 50

eserv GmbH & Co. KG,
Frankfurt am Main

40 50

Erdgas Westthüringen Beteiligungsgesellschaft mbH, 
Bad Salzungen (EWT)

7.300 37,8

Trianel Gasspeicher Epe GmbH & Co. KG,  
Gronau/Epe

28.000 10

KGE Kommunale Gasspeicher Gesellschaft EPE mbH & Co. KG,  
Gronau

6.000 25

KGBE Kommunale Gasspeicher Beteiligungsgesellschaft Epe mbH,  
Gronau

25 25

GasLine Telekommunikationsnetz Geschäftsführungsgesellschaft deutscher
Gasversorgungsunternehmen mbh, Straelen

26 5

GasLine Telekommunikationsnetzgesellschaft deutscher
Gasversorgungsunternehmen mbH & Co. KG, Straelen (Haftsumme)

41.000 5

Syneco GmbH & Co. KG,  
München (Das Beteiligungsverhältnis wurde zum 31.12.2015 beendet.)

39.169 12,8

Beteiligungen

Stand: 31.12.2015
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